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Ur 577 halle Sonntag den 9 Dezember 1917

Staatsbankerott in Rußland
Der italieniſche Stützpunkt Stenfie geſtürmt

Auf dem Schlachtfelde ſüdweſtlich
Cambrai

Telegramm unſeres Kriegsberichterſtatters
Unberechtigter Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Cambrai 5 Dezember
Noch immer werden Mengen von Beute eingebracht

deren genaue Zahlen feſtzuſtellen unmöglich iſt Vor kurzem
ſah ich vor dem Bahnhofe eines rückwärts gelegenen Ortes
über 50 engliſche Geſchütze aufgeſtellt darunter viele ſchwere
die meiſten vollſtändig gefechtsverwend ar Die dazu ge
hörige in Bergen erbeutete Munition liegt zum Teil noch
in den erſtürmten engliſchen Stellungen Bald darau be
gegnete ich einem Zuge von anderthalb engliſchen Id
batterien welche von deutſchen Artilleriſten die ſie erbeutet
haben eingebracht wurden Die Geſchütze und Protzen ſind
nicht wie bei uns einheitlich feldgrau geſtrichen ſondern
haben eine kleckſig futuriſtiſche Schutzbemalung aus unregel
mäßigen grünen gelben und ſchwarzen Flecken Auf dem
Schlachtfelde ſelbſt das noch großen Teils unaufgeräumt iſt
begegnet man langen Zügen engliſcher Gefangener darunter
zahlreichen Oſfizieren Sie ſind zum Teil noch gutes kräf
tiges Menſchenmaterial da hier der Feind ſeine Gärde
truppen eingeſetzt hat doch befinden ſich auch viele Geſtalten
zwiſchen ihnen die den Eindruck machen als ob die Eng
länder ihre ungeheuren Verluſte mit hall ausgehildetem
Kanonenfutter hätten ausfüllen müſſen Die engliſchen Ge
fangenen können ſich noch immer nicht von ihrer Ueber
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De chr g i t 4 T 4Ccder ge verwa de t TFlandern und Jtalien völlig beſchäftigt und gefeſſelt Jhre
Verluſte geben ſie einſtimmig als ſehr groß an Von einer
Angriffsdiviſion ſagte ein Offizier die Ueberlebenden hätten
in einem kleinen Hauſe Platz

Jch ſah Hauptbrennpunkte der Schlacht ſo das von den
Engländern feſtungsartig ausgebaute Wegcedreieck von La
Pave und die Uebergänge über die Schelde bei Banteux
noch mit allen friſchen Spuren des Kampfes Da der Feind
die Brücken über die ſumpfigen Gräben und über die Schelde
ſofort zuſammengeſchoſſen hatte gingen die Sturmtrupps
durch das eiſige Waſſer hindurch und ſtürmten die für dieſe
Gegend ziemlich ſteilen vom Engländer mit Maſchinen
gewehren geſpickten Hänge während die Ausgangsſtellungen
unter dem ſchwerſten Feuer des Feindes lagen Die Ort
ſchaften wie BVantoucelle ſind n wenigen Viertelſtunden
reſtlos in Trümmerhaufen verwandelt worden ſelbſt in dem
weiter zurückliegenden Vaucelles hat der Feind dank einer
ſtarken Artillerie jedes Dorfhäuschen und jeden Stall mit
zwei bis drei Volltreſfern bedenken können aber das Höllen
feuer hielt unſeren Angriff nicht auf
ſind beim erſten Anlaufe bis 7 Kilemeler tief in die feind
lichen Stellungen hineingeſtoßen Aus der Truppe ſelbſt
kam der Wunſch den Angriff fortzuſezen So erbot ſich ein
hohenzollernſches Regiment La Vacquerie welches von zwei
Seiten vom Feinde flankiert werden konnte und von ihm
mit allen Mitteln ausgebaut war ſelbſtändig zu erſtürmen
und ſetzte ſich in weniger als einer Viertelſtunde in den Be
ſitz der Orxtſchaft Vadiſche eldenburgiſche hanſeatiſche
heſſiſche und andere Regimenter wetteiferten im Ausbau des
Erfolges und Diviſionen welche ſeit über zwei Jahren im
Stellungskampfe liegen haben friſchen ausgeruhten eng
liſchen Truppen gezeigt daß der deutſche Krieger nichts von
ſeinen unüberwindlichen Angriffsgeiſte verloren hat

Vielfach erfuhren die Truppen in der vorderſten Kampf
ſtellung die ruſſiſchen Waffenſtillſtandsangote Sie nahmen
ſie mit Freude aber auch mit Gelaſſenhei auf Jre Loſung
iſt obwohl ſie ſich alle nach der Heimat ſehnen Friede wird
wenn Hindenburg jagt daß die Engländer genug haben

Kb W Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Die Geheimverträge der Entente
T V T 8 Dez Jn Pariſer diplomatiſchen Kreiſen

wird mit Befriedigung feſtgeſtellt daß die die ente am
weiſten kompromittierenden Geheimverträge von der
ruſſiſchen Regierung nicht veröffentlicht worden ſind Man
hofft daß dieſe aus den Jahren 1911 und 1912 ſtammenden
Verträge in denen die Zerſtückelung Deutſchlands und
Oeſterreich Ungarns vorgeſehen iſt auf Veranlaſſung Bucha
nans von den Beamten des alten Regimes rechtzeitig aus
den Archiven entfernt werden konnten

Czernin zur WilſonBotſchaft
Wien 6 Ungariſche Delegation Ansſchußfür auswärtige Angelegenheiten Schluß der Rede des

Grafen Czernin
Einer der Herren hat die Liebenswürdigkeit Art

mich zu fragen wie ich
e denkeMögl affen daß
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Einzelne Regimenter
1715 Munitions und andere Wagen 99673 Gewehre

WTB London 8 Dez Reuter Daily Telegraph
meldet aus Petersburg vom 6 Dez Ein heute veröffent
lichtes Dekret gibt die ſummariſche Annullierung aller aus
ländiſchen Ankeihen und die Einſtellung der Zinſenzahlungen
für dieſe Anleihen bekannt

Der amtliche öſterreichiſchungariſche Heeresbericht

WTB Wien 8 Dezember Amtlich wird verlautbart
Oeſttcher Kriegsſchauplatz

Waffenruhe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Unſere tapferen Truppen in ihrer Mitte das Egerländer

Schützenregiment Nr 6 crſtürmten geſtern öſtlich von Aſiago
die ſtarken Stützpunkte von Stenfle und behaupteten ſie gegen
heftige Angriffe

Die Zahl der ſeit dem 4 Dez bei der Heeresgruppe des
Idmarſchalls Conrad eingebrachten Gefangenen überſteigt

6 000 Mann
Unſere Flieger beſtanden zahlreiche Luf kämpfe und

ſchoſſen ſechs italieniſche Flugzeuge ab Offizierſtellvertreter
Arrighi errang ſeinen 21 Luftſieg

r Der Chef des Generalſtabs

Der amtliche deutſche Heeresbericht vom Abend

WTB Berlin 8 Dezember abends Amtlich

r
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12 Dezember 1916

WTREB Berlin 8 Dez Seit Ablehnung unſeres
Friedensangebotes vom 12 Dezember 1916 machten allein
die deutſchen Truppen 286 900 Gefangene darunter
6900 Offizier Darin ſind die im Etappengebiet oder
auf dem Transport zu den Gefangenenlagern befindlichen
nicht eingerechnet auch nicht die Zahl der 9000 bei Cambrai
gefangenen Engländer Im einzelnen verteilen ſich die Ge
fangenenzahlen wie folgt auf die verſchiedenen Nationen

Ruſſen 79300 Rumänen 42950 Franzoſen
29 550 Engländer 22090 Jtaliener 112553
Amerikaner 75 Serben 1141 Belgier 45 Mon
tenegriner 2 Portugieſen 129 Japaner 3 Jn
der gleichen Zeit verlor die Entente allein an Deutſchland
über 2000 Geſchütze 652 420 Schuß Artilleriemunition

51 369 Piſtolen und Revolver 4992 Maſchinen
gewehre 2618 abgeſchofſene feindliche Flug
zeuge 230 feindliche Feſſelballons Dieſe
Zahlen enthalten nur die Beute die der deutſchen Heeres
verwaltung überwieſen wurde Hierzu kommen noch alle
die Waffen Munition und Geräte die ſofort von den Trup
pen nach ihrer Erbeutung gegen den Feind verwendet
wurden

Durch Angriffe gewann die Entente in Europa
674 Ouadratkilometer Boden und zwar nur eigenen
von ihnen ſelbſt zertrümmerten und verwüſteten Geländes

Der Geländegewinn der Mittelmächte be
trägt dagegen 47500 Quadratkilometer

Wieder 4 Dampfer verſenkt
WTE Berlin 8 Dez Durch die Tätigkeit unſerer

UVoote wurden auf dem nördlichen Kriegsſchauplatz
wiederum vier Dampfer verſenkt darunter ein Dampfer
der aus einem ſtarkbeſetzten Geleitzug herausgeſchoſſen wurde
ſowie der bewaſfnete franzöſiſche Dampfer Pomone

Der Chef des Admiralſtabes der Marine

Ein FünfMilliardenDefizit in Waſhington
WTB Waſhington 8 Dez Reuter ſekretär

Mac Adar bemerkt in ſeinem Jahresberichte an den eßß
daß zur Deckung der Ausgaben des laufenden re res
5 Milliarden Dollar mehr er ſeien als der
ans Steuern und den bereits bewilligten Fondsemiſſionen
ausmache Die Einnahmen würden auf 12 Milliarden
580 Millionen Dollar veranſchlagt was mit dem de
des Schatzamts einen Geſamtbetrag von 13 Milliarden

den Betrag mit dem im
e

Mille e e le nes SereePuten ionen Dollar
bt

über eine amerikan sNicht beſtätigte Nachrichten B würden Auf 7 Miniarden 600

beiden Bundesgenoſſen der Türkei und Bulgarien
den Krieg erklären könnte Jch ſage nicht es werde ſein
ſodern nur es könnte ſein Aber ſollte der Fall auch ein
treten dann werden wir dennoch nichts von dem bedauern
können was wir in der Vergangenheit getan haben Wir
e wegen unſerer treuen Bundesgenoſſenſchaft mit

utſchland mit der Gegnerſchaft Amerikas
rechnen müſſen Wenn Amerika dieſe Konſequenzen zieht
ſo iſt das ich gebe es zu ſchmerzlich wegen der Oeſterreicher
und Ungarn die in Amerika ſind und die in die peinlichſte
Lage gelangen An dem Kriegsergebniſſe jedoch wird das
nicht das Geringſte ändern

Wenn ich von
Amerika

ſpreche möchte ich die Herren immerbin auf die heutige Rede
des Pröſßdenten Wilſon aufmerkſam wachen die in mancher
Beziehung unverſtändlich und unklar iſt die aber doch einen
beherzigenswerten Fortſchritt in deſſen Anſchauungeweiſe
in einer Richtung enthäit Der Präßdent hat geſagt Wir
müſſen hervorheben v wir Oeſterreich Ungarn
in keiner Weiſe ſchädigen wollen und daß es
nicht unſere Sache iſt uns mit den Jnſtitu
tionen der Völker zu befaſſen Wir wollen ihnen
in keiner Weiſe ihr Verhalten vorſchreiben wünſchen aber
daß ſie ihre Angelegenheiten die großen und die
kleinen ſelbſt ordnen Wenn man dieſe Auffaſſung ver
gleicht mit jener welche die Entente in die Monarchie

hineingeworfen hat und die mit dem Schlagworte
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Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker

e 5 t c n J e r vutigen Auffaſſung des Präſidenten der Vereinigten Staa
ten einen großen bedeutenden Fortſchritt einen Fortſchritt
welchen wir anerkennen und welchen feſtzuhalten wir leb
haftes Jntereſſe haben Wenn wir dem Urſprung des
Schlagwortes nachgehen ſo finden wir daß es an das vonder Entente ſeit Kriegsbeginn vorgeſchützte Kriegsziel Schutz

der kleinen Nationen anknüpft Die kleinen Nationen das
waren die kleinen Staaten die von den Mittelmächten an
goſolich vergewaltigt wurden das waren Serbien Montene
gro uſw zu deren Schutz und Rettung die Entente vorgab
zu den Waffen gegriffen zu haben

das war das Selbſtbeſtimmungsrecht der kleinen
Staaten

Noch in ſeiner an die Kriegführenden gerichteten Note vom
18 Dezember 1916 hat es Präſident Wilſon als eines der
vornehmſten Friedensziele bezeichnet die Rechte und Privi
legien der kleinen Staaten zu ſichern Jn der hierauf er
teilten Antwort an Wilſon wurde ſie durch die brutale
Formel ergänzt daß ſie den Krieg auch zur Be
freiung der Jtaliener Serben RumänenTſchechen und Slowaken und der Fremdherr
ſchaft führten Der Schutz der kleinen Staaten trat in
den Hintergrund die gewal ſame Abtrennung einzelner
Nationalitäten von der Monarchie ſtand vorne an und zwar
die gewaltſame Abtrennung ohne Einräumung des Selbſt
beſtimmungsrechts an die Nationalitäten

Jn der Botſchaft vom 22 Januar 1917 vollzog Präſident
Wilſon eine gewiſſe

Annäherung an den Ententeſtandpunkt
indem er den Ruf nach inneren Reformen in einzelnen
Staaten erhob und ſo die innerpolitiſchen Verhältniſſe der
einzelnen Staaten in die internationale Erörterung einbe
zog gleichzeitig aber erklärte es gebe kein Recht die Völker
von Machthe er zu Machthaber abzutreten als ob ſie deren
Eigentum wären Jn dieſer Botſchaft des Präſidenten der
Vereinigten Staaten wird alſo der Gedanke ausgeſprochen
daß die Abtretung von Gebietsteilen eines
Staates an einen andern nicht erzwungen
werden dürfe weiter aber die Zuſtimmung der Re
gierten zur Regierung verlangt

Das Selbſtköeſtimmungsrecht der Völker
iſt alſo hier bereits ein ziemlich kompliziertes mixtum com
positum in territorialer Beziehung das Selbſtbeſtimmungs
recht eines Staates über ſeinen territorialen Beſtand gleich

itig aber euch ſchon ein unter internationalen Schutz getentes

Mitbeſtimmungsrecht der Nationalitäten
hinſichtlich ihrer innerſtaatlichen Beziehungen Am 11April 1917 erklärte die vorläufige ruft be Regierung ſie

lehne die Abſicht ab andere Völker zu beherrſchen und ihnen
ihr nationales Erbe wegzunehmen Sie vindiziert den
kriegführenden Staaten das Recht das Schickſal ihrer Völker
bei Friedensſchluß ſehbſt zu beſtimmen Dies iſt das Selbſt

immungsrecht der Staaten über ihre Nationen So ſind
o bald die Staaten bald die Nationalitäten Subjekte

dann wieder Objekte des Selbſtbeſtimmungsrechtesäu wechſelnde Ziele verfolgt die zwiſchen verfaſfungs

Sr e S ekkſndieten ſhoeltenenz ver er r ändigkeit nkenUnter Ausnützung dieſer Begriffsverwirrung hat das Selbſt



Anner langſam beſtimmtere Geſtalt angenommen
iſt zum Deckwort für die brutale Forderung oder Entente

mächte auf gewaltſame Abtrennung einzelner Teile Oeſter
reich Ungarns den Es iſt eine Leugnung jeder ſtaat
lichen Souveränität zu fordern den territorialen Beſtand
und die innerſtagtlichen Verhältniſſe OeſterreichUngarns
einem Votum ſei es dem einer europäiſchen Konferenz ſei
es dem eines Plebiſzits zu überlaſſen So aber wie

das Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker
in aller Zeit definiert wurde wo Volksrerſammlungen und
Parteibeſchlüſſe ja ſogar einzelne Preſſeä zu internationaler Bedeutung erhoben werden führt es zu reiner
Anarchke zur Verwirrung dec Staatsbegriffes und zur
Anerkennung eines faſt ſchon das einzelne Jndividuum be
rückſichtigenden Regionalismus Das alles meine Herren
iſt Selbſtbeſtimmungsrecht der Völker und mit dieſem Be
griff oder richtiger mit dieſem Schlagwort ſollen wir ope
rieren und ernſtlich Politik machen Zu all dem kommt
daß die Entente das Selbſtbeſtimmungsr der Völker in
allen dieſen Verſicnen nur für ihre Gegner gelten
läßt für ſich aber ſteis Anlaß findet um

deſſen Geltung auf ihre Verhältniſſe auszuſchließen
Wo die Entente ein Vedürfnis nach Annexionen oder Des
annexionen fühlt erkennt ſie natürlich nicht das Recht des
zu ſchmälernden Staates an hierüber ſelbſt zu entſcheiden
ja auch nicht das Recht der zu annektierenden Völkerſchaften
bei dieſer Amputation mitzuſprechen Als die Freimaurer
in Paris den Gedanken durchleuchten ließen daß über das
Schickſal der von Jtalien beanſpruchten Gebiete ein Plebiſzit
ihrer e entſcheiden ſoll erhob ſich ein Sturm der
Entrüſtung in Jtalien und ebenſo wurde in Frankreich der
Gedanke einer Volksabſtimmung in ElſaßLothringen zurück

ewieſen da dort eben nur das alte Unrecht gutzumachen ſei
in Vorwänden daru die Anwendung des lbſtbeſtim

mungsrechts der Völker in dieſem Sinne auf ſich ſelbſt aus
zuſchließen hat es die Entente nie fehlen laſſen

Wenn ich nun zur Frage e in welchemUmfange ich das Recht Völker über ſich ſelbſt zu be
ſtimmen anerkenne ſo vermag ich mich hierüber im Rahmen
meiner Kompetenz natürlich nur ſo weit zu äußern als die
Frage internationalen Charakter hat Das Recht eines
Staates über ſeinen territorralen Beſtand zu verfügen ſteht
außer Zweifel außer Zweifel ſteht es daß ein fremder Staat
nicht das Recht beanſpruchen fann ſich in die inneren Ver
hältniſſe des anderen einzumengen Das ſind die Grenzen
für das Selbſtbeſtimmungsrecht eines Staates vom inter
nationalen Geſichtspunkte aus Soweit es ſich darum handelt
daß innerhalb der einzelnen Staaten die Nationalitäten ihr
Verhältnis untereinander Zum Staate zu regeln haben liegt
alſo keine internationale ſondern eine innerſtaatliche Frage
vor

Das Verhältnis der Glieder der öſterreichiſchungariſchenMonarchie zueinander ruht auf geſetzlichen en die

und die Möglichkeiten einer Aenderung derſelben ſind durch
verfaſſungsmäßige Einrichtungen vorgeſehen Wo Wünſche
nach derartigen Aenderungen auftreten müſſen ſie auf ver
faſſungsmäßigem Woge unter Mitwirkung der geſetzgebenden
Körperſchaften welche eben das Selbſtbeſtimmungsrecht der
Nationen im Rahmen des Staates garantieren gelöſt wer

erhalb der beiden Staaten der ältarreichiſchr

ungariſchen Monarchie beſtehen für die einzelnen Nationali
täten durch verfaſſungsmäßige Einrichtungen gleichfalls alle
Möglichkeiten zur Regelung ihrer Beziehungen Andere
Löſungsmöglichkeiten anzuerkennen bin ich außerſtande

Lebhafter Beifall
Bezüglich Spaniens deſſen Erwähnung im Expoſs des

M nrpers Graf Karoly vermißt hatte erklärte Graf Czernin
Unſere

Beziehungen zu Spanien
ſind ſo ausgezeichnet als ſie überhaupt nur ſein können
Es gibt keinen neutralen Staat zu dem wir beſſere Be
Se unterhalten Weiter ſagte der Miniſter Der Herr

legierte Lovaſzy hat geſtern eine gewiſſe Verſchiedenheit
zwiſchen den Anſchauungen der Grafen Tiſza und Andraſſy
vinerſeits und meiner Wenigfeit andererſeits in bezug auf
unſer Verhältnis zu Deutſchland konſtatiert Jch glaube
daß in dieſem Punkte nicht die geringſte Differenz zwiſchen
beiden Herren und mir beſteht Wir alle wollen nur machen

was wir als im Intereſſe der öſterreichiſchungariſchen Mon
archie gelegen anſehen aber wir glauben eben daß eine Ver
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tiefung des poli und wi Bündniſſes mitDeutſchland den Intereſſen der narchie entſpricht Wir
alle haben den für mich r ungemein wertvollen Eindruck
erhalten daß die Mehrheit der hohen ungariſchen Delegation
im und n meine Politik zu billigen ſchei Es
iſt uns genau nnt daß die weſtliche Entente mit allen
Mitteln verſuchen wird die Friedensbeſtrebungen Rußlands
zu durchkreuzen und ich bin feſt überzeugt daß wir hier noch
auf große ierigkeiten ſtoßen werden die wir aber eben
werden überwinden müſſenich Friede i wen ichenm allgemeinen Frieden r wo nin von den bisherigen Alliierten abwendig zu machen

aber
der Weg zum allgemeinen

Rußlan
da Rzann der einzige Staat iſt der zum Frieden geneigt
iſt Die Friedensbedingungen unter welchen wir heute zu
rerhandeln bereit ſind ſind vollſtändig bekannt Sie ſind
daß wir weder Annexionen noch Kompenſationen fordern
daß wir auf dem Standpunkte ſtehen daß ebenſo wie Ruß
land auch wir das ſouveräne Recht der Regierung in An
ſpruch nehmen unſere inneren Angelegenheiten ſelbſtändig
zu regeln Wenn Rußland wirklich den Frieden will und
es iſt kein Zweifel daß es ihn will ſo iſt es in der Lage
ſeinen Standpunkt der Weſtentente klarzumachen Aber erreichen werden wir einen ehrenvollen Frieden wenn nur

eine Parole gilt Durchhalten

Italien
Die Beſtürzung

Lugano 8 Die Fortſchritte der neuen Offenſive
kamen dem italieniſchen Volke ganz unerwartet und laſſen
es wiederum Tage ſchwerer Beſtürzung durchleben ie
letzten Ereigniſſe ſcheinen der italieniſchen Hoffnung den
Todesſtoß zu geben und die Preisgabe der Provinzen Treviſoe
Piacenza und Padua zu bedingen zu der ſich die Italiener
wegen des Reichtums dieſer Gebiete nur ſehr ſchwer ent
ſchließen können Barzilano telegraphiert von der Front
Die Feinde beeilen ſich dem Winter und der Vierverbands
hilfe zuvorzukommen Die Oberſte Heeresleitung veröffent
licht außer dem Tagesbericht eine beſchwichtigende Note die

rieden kann wohl nur über
führen

und der numeriſchen Uebermacht des Fein
es erklärt

T U Lugano 7 Dez Der Corriere della Sera kündigte
kürzlich an daß das italieniſche Miniſterium beſchloſſen
habe mit allen Mitteln und auf allen Wegen zu Waſſer und
zu Lande Ernte Lebensmittel und ſonſtige Hilfsquellen aus
der Kriegszone nach Mittelitalien in Sicherheit zu bringen
Man glaubt daß dieſe Maßregel gegen die Alliierten ge
richtet iſt die zwar die Verproviantierung der von ihnen
zur Hilfe geſandten Truppen aus Landesvorräten vor
nehmen aber ſelbſt weder genügend Truppen noch Lebens
mittel herbeiſchafſen wollen Desbalb will Italien ſich die
eigenen Vorräte für ſeinen Bedarf retten

T V Genf 8 Dez Wie das Pariſer Journal berich
tet hat General Codorna das Hanne Nr 1 in der Rue de

Marſeille u i anrieägehört dem General Sainr caur mit dem der Mietsvertra
abgeſchloſſen wurde Der Kriegsrat der Alliierten mit
dem Sitz in Verſailles ſcheint alſo noch mit einer langen
Kriegsdauer zu rechnen oder will überhaupt nicht mehr nach
Jtalien zurkickkehren

w

Einberufung der Kammer
WTB Bern 8 Dez Corriere della Sera meldet aus

Rom Nach halbſtündiger Beſprechung zwiſchen Orlando und
Marcora wurde geſtern eine Tagesordnung auf dem Monte
Cittorio angeſchlagen die amtlich die Wiedereroffnung der
Kammer für den 12 Dezember ankündigt zur Entgegen
nahme von Mitteilungen der Regierung Für den Zu
ſammentritt des Senats wurden keine Maßnahmen ge
treffen Man vermutet jedoch daß auch der Senat am 12
Dezember zuſammentreten werde Verſchiedene Abgeordnete
wiederholten beim Präſidium das Verlangen nach Abhaltung
einer Geheimſizung Auf dem Monte Cittorio glaubt man
es werde zu einigen geheimen Sitzungen kommen

den Rückzug aus dem Plateau von Aſiago mit Gelände

Auf der Suche nach Verrätern Siam
WTB Rom S Meldung der Agenzia StDie Blätter den de Verhaftung der früheren Abgeord

neten Bonano Bruntcardi und Dini die in der Angelegen
heit Bolo bloßgeſtellt ſind Die Haftbefehle ſind von der
Militärbehörde erlaſſen worden

Clemenceaus Gewaltherrſchaft
Sozialiſtiſcher Anſturm

Bern 8 Dez Lyoner Blätter melden aus Paris Jn
der Kammerſitzung vom 4 Dezember verlas Deschanel einen
Jnterpellationsantrag Brizons über den Defaitismus
der Regierung die in Arbeiterklaſſen und Heer Demorali
ſierung verbreite und zwar durch politiſche Prozeſſe willkürtiche Verhaftungen antiſyndikaliſtiſche Drohungen und

im allgemeinen durch Abſchaffung der Freiheit Clemenceau
erklärte die Regierung ſtehe zur Verfügung der Kammer
Brizon führte ſodann aus er verlange von der Regierung
Aufklärung über ihre defaitiſtiſchen Machenſchaften die
ſelbſt bis in die Wandelgänge der Kammer wirkſam ſeien
Es ſei unbedingt notwendig Abbilfe zu ſchaffen Eine ein
zige Tatſache nämlich die Abſetzung und Ein
reihung eines Syndikatsſekretärs ins Heer habe
zur Folge gekabt daß im Loiregebiet allein über 100 090
Arbeiter ſtreikten Um eine Freiheit zu zerſtören laſſe
Clemenceau 100 000 Arbeiter aus für die Landesvoerteidi
gung arbeitenden Fabriken feiern Clemencegu triumphiere
weil er ohne Gefahr kämpfe Er gehe gegen Frauen und
17jährige Kinder gegen Leute die ſich nicht vertei
digen könnten vor Unter dieſen Umſtänden und angeſichts
der Demoraliſierung in der Arbeizerklaſſe
verlange er daß die Interpellation in der Freitagsſitzung
beſprochen werde Brizon ſprach den Wunſch aus Clemen
ceau werde bis dahin ſeiner Politik Zügel angelegt haben
damit eine Beſprechung der Jnterpellation unnötig werde
Pacot rief Brizon zu Sie wöchten alſo daß keine Be
ſprechung ſtattfindet worauf ihm der Abgeordnete Ma

s zurief Und Sie möchten Sie lieber daßFint fließt Die Kammer ſetzte ſodann die Erörterung

der Jnterpellation Brizon auf Freitag feſt

vermiſchte Kriegsnachrichten

Täglich ſechs Zündhölzer in England Der Daily
Chronicle meldet Der Präſident des Board of Trade hat
feſtgeſtellt daß bei dem gegenwärtigen Umfang der Fabri
kation in England von dem eine Vergrößerung nicht zu er
warten ſei auf jeden Erwachſenen nur mehr täglich ſechs
Zündhölzer entfielen Jn den Londoner Klubs und Hotels
ſolle daher der Fidibus wieder eingeführt werden

Deutſches Reich
Fürſt Schaumburg Lippes Abſchied vom Kriegsſchauplatz

Berlin 8 Dez Se Durchlaucht Oberſt Adolf Fürſt zu
Das Hausa da Fegterungorfttchen ſeine lange

Schaumburg Lippe Kommandeur der Garde Kavallerie

r kungen hweſenheit aus der
Heimat nicht mehr zulaſſen Se Majeſtät der Kaiſer und
König haben dieſer Bitte entſprochen und dem Fürſten der
ſich mit Kriegsbeginn freiwillig zum Heeresdienſt zur Ver
fügung geſtellt hat in Anerkennung ſeiner Verdienſte vor
dem Feinde als Regiments und Brigadekommandeur die

zum Großkreuz des Roten Adler Ordens ver
ehen

Ausland
Annahme der Wahlreform in Englandö

London 7 Dez Reuterc Die Wahlreformvorlage
wurde im Unterhauſe in dritter Leſung angenommen Durch
das neue Geſetz erhalten ſo gut wie alle Männer die ein
Mindeſtalter von 21 Jahren erreicht haben und alle Soldaten
und Seeleute mit einem Mindeſtalter von 19 Jahren das
Wahlrecht

Ein edles Frauenleben
Roman von K Deutſch

I

Es war ein einſamer öder Platz die Station der Preß
kburger ſchen Pferdebahnlinie Jm Hintergrunde ein
dichter Wald eigentlich ein waldähnlicher Park hinter deſſen
hohen Vaumkronen das Häuſermeer der weſtungariſchen
Stadt Preßburg vollſtändig verſchwand nach allen übrigenSeiten nichts als ebenes Land durch das z die ſchlecht er

haltene Straße zog und deſſen äußerſte Fernen gewaltige
Bergkegel bildeten die wie Rieſenwälle den Horizont um
ſäumten

Es war an einem kalten Dezemberabende in wilden
kurzen Stsßen blies der Wind von Norden dann wirbelten
die Flogen in regelloſem Durcheinander um das kleine
Wärterhäuschen mit dem ſchneebedeckten Dache und den bler
eingefaßten Scheiben durch welche helles Licht flimmerte
Vor dem Häuschen hielt ein Fiaker aus dem eine Dame
ſtieg Als ſie die Schwelle überſchreiten wollte blieb ihr
Fuß zögernd ſtehen Geſang Geſchrei ein wüſtes Durch
einander tönte ihr entgegen

Ach es iſt nichts gnädiges Fräulein ſagte der
Kutſcher der ihr die Angſt vom Geſichte leſen mochte in
ſchlechtem gebrochenem Deutſch es ſind Bauern und Sol
daten die auch mitfahren wollen

Dann bleibe ich hier draußen verſetzte ſie mit kurzem
Entſchluſſe

Das kann das Fräulein nicht der Wind wirft das
Fräulein um Es ſind zwei Zimmer darin das Herren
ſtüble das iſt nur für die feinen Leut beſtimmt Jch will
dem Fräulein den Weg weiſen,

Der gutmütige Kutſcher ging voran und die Dame folgte
ſchweigend denn ein heftiger Windſtoß war ihr ums Haupt
gefahren und hatte ihr faſt das kleine Reiſehütchen vom
Kopfe geriſſen Die Zimmer von denen der Kutſcher ſprach
lagen in kurzer Entfernung voneinander und die Tür n von
beiden ſtanden weit offen Jm erſten ſaßen Bauern und
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Soldaten trinkend lärmend und zankend Rauch Qualm
und Branntweingeruch erfüllten den Raum nahe der Tür
war ein Verſchlag aus rohen Holzplatten und darinnen
ſtanden Wirt und Wirtin mit geröteten Geſichtern und un
abläſſig den Zechenden Getränke verabreichend

Ein Schauder faßte die hohe Geſtalt der Dame ſie wandte
ſich raſch ab und dem anderen Zimmer zu Fünf oder ſechs
Offiziere ſaßen in lebhaftem Geſpräche um einen Tiſch Es
blieb ihr keine Wahl Ein reiches Trinkgeld re den
Kutſcher dann betrat ſie das Zimmer und ſetzte ſich an das
öußerſte Ende Plaid und Reiſetaſche vor ſich hin auf ein
kleines Tiſchchen legend

Jhr Eintritt ſtörte natürlich die jungen Leute in threr
Unterhaltung nicht ſie ſahen nach ihr hin und flüſterten ſich
dann leiſe ihre Bemerkungen zu Zwar ob ſie ſchön oder
häßlich war konnte niemand wiſſen ein grauer Schleier
vrerhüllte ihre Züge Daß ſie jung war zeigten die ſchlanken
geſchmeidigen Formen das Anmutige ihrer Erſcheinung

Der Kellner kam und fragte ſie erſt ungariſch und da
ſie nicht verſtand deutſch nach ihren Wünſchen Sie beſtellte
Tee Da aber ihre Stimme klar und von ſeltenem Wohl
laute war ſo wandten ſich wieder die Offiziere nach ihr um
und ſtarrten ſie an

Es dauerte lange bis der kleine Kellner den Tee brachte
unterdes ſaß die fremde Dame ſchweigend bei dem kleinen
bleieingefaßten Fenſter und ſtarrte in die Finſternis hinaus
die mit undurchdringlichen Schatten draußen auf Wald und
Ebene lag Da ertönte Säbelgeraſſel vor der Tür und noch
ein Offizier trat ein von den anderen mit lautem Zurufe
begrüßt

Der Eintretende war ein großer ſtarker breitſchultriger
junger Mann mit einem rieſigen Haupte das mit kurzen
krauſen Haaren bedeckt war die Züge des unſchönen Geſichtswaren derb faſt roh in ihrer tegelicfen kräftigen Zeichnung

Hinter dichten Brauen blitzten die Augen feurig faſt ver
wegen

Der Teufel hole ein 57 Hundewetter er mit
ch ſo ungeſtüm daß der Schneelauter Stimme und ſchüttelte

von ſeinem Reitermantel flog Guten Abend Endre wiekommſt du t e er ſich dann an einen jungen
mit einem

icher als alle anderen
hübſchen freundlichen Geſichte

begrüßte

Jch bin auf Urlaub zu Hauſe Geza verſetzte der
Major Graf Endre Palſy

Und ich komme auf Urlaub bemerkte Geza Und die
anderen Herren hier wandte er ſich dann fragend an dieſe

Wir waren zum Manöver in Preßburg
Und ſind alle verdammt auf der verfluchten Pferde

bahn nach Hauſe zu fahren ſagte Geza Da muß man ſich
rorher mit etwas ſtärken Die Kameraden trinken Bier
ich will Warmes beſtellen He Julko rief er mit einer
Stimme die wie leiſer Donner durch die Stube rollte
Einige Flaſchen Grog und reine Gläſer dazu und alles in

zehn Minuten auf den Tiſch Du kennſt mich ich gehöre
nicht zu den Geduldigen und nicht zu den Sanften

Daß er nicht zu den letzteren gehörte zeigte die Be
wegung mit der er ſich auf ſeinen Platz niederließ dröhnend
und breitſpurig und zwar ſo daß er der fremden Dame den
Rücken zuwendete ohne ihr die geringſte Beachtung zu
ſchenken er hatte ſie offenbar nicht bemerkt

Was macht meine Mutter Endre Du warſt gewiß
im Schloſſe

Deiner Mutter geht es ihre Augenſchwäche abgerechnet
ganz gut ich ſprach ſie erſt geſtern Daß du erwartet wirſt
Geza davon wußte ich nichts wenigſtens ſagte mir deine
Mutter kein Wort davon

Jch werde auch nicht erwartet ich komme wie gewöhn
lich ganz unerwartet

Dafür wird aber im Schloſſe Cſillagi eine ganz andere
r erwartet Hat dir deine Mutter nichts davon ge
chrieben

W ſah den Major an
Eine Gouvernante für Tiſza und Jrma ganz T und

nd ſpricht davon
Und warum dies
Es iſt eine Deutſche aus Leipzig glaube ich Hat dir

Um

deine Mutter wirklich nichts davon geſchrieben
Eine Goupernante Auch ein wichtiger Gegenſtand

um mir es mitzuteilen ſagte Geza mit leichtfertigem
geringſchätzendem Ausdruck

Seit wann biſt du ſo wähleriſch meinte Endre neckend
Wenn ſie re und hübſch iſt wird ſie dir gewiß nicht ſo

nmwteis CFortjezung folgt

r e



Außerdem werden die Frauen von 30 Jahren aufwärts
wahlberechtigt Auch die Wahlkreiseinteilung wird unter
Zugrundelegung der Einwohnerzahl abgeändert

halle und Umgebung
Halle den 9 Dezember 1917

Spätherbſt Ausſtellung des Künſtlervereins
Auf dem Pflug

Jn den Räumen des Halliſchen Kunſtvereins Salz
graſenſtr 2 haben die bildenden Künſtler des Künſtler
vereins Auf dem Pflug Gemälde Aquarelle Zeichnungen
und Plaſtiken ausgeſtellt Die Ausſtellung zeigt Arbeiten

von 22 heimiſchen Künſtlern
Wilhelm Buſſe bringt Temperabilder aus der Um

bung von Halle Die Dölauer Kirche und P tersberg
verkauft zeigt eine weite lichtvolle Sommerlandſchaft in

das heiße Kornfeld am Heiderand verkauft ſcheint der
nahe Wald ſeinen kühlen blauen Duft zu hauchen Noch
viele andere lichtdurchſtrahlte Werke zeugen von dem Fleiße
dieſes Künſtlers

Johanne Förſtemanns farbenfrohe Ernés zeit iſt
auch bereits verkauft Auch ihre Herbſtſonne im Walde
eugt von ihrer Tähigkeit den Glanz friſcher feuriger
arben gegen einander ſich auswirken zu laſſen

Nicoe ai Greeck bringt ſechs ganz vorzüglich ge
arbeitete Zeichnungen aus dem Felde Von Karl Haacke
tſt ein ſchattiger Waldteich in blumiger Waldwieſe von
Tannen umrahmt vor lichtem Hintergrunde zu ſchen Paul
Huth bringt ein großes Oelbild das Glatzer Gebirge
duftige Bergwieſen inmitten dunkelblauer Waldberge mit
Dorfausgang im Vordergrunde Von Eva Jordan findet
ich das Oelbiſd Alter Mann das in charakteriſtiſcher
arbenabtönung das Alter mit ſeiner Hinfälligkeit kenn

zeichnet außerdem hat ſie treffliche Radierungen ausgeſtellt
unter welchen Giebichenſtein eine Winterlandſchaft wohl
obenan ſteht Hans Kallmeyer bringt Tierſtücke wie
Nebelkrähen im Schnee Zwergrohrdommel und Rot

gut geſchaut und in einer den Tieren beſonders eigen
tümlichen Haltung dargeſtellt

Heinrich Keiling hat ein wunderbar ergreifendes
großes Hochrelieſ ausgeſtellt Herr nun läſſeſt du deinen
Diener in Frieden fahren Die Beſeeltheit di ſer Plaſtik
beſonders des Simeon und der Johanna zeugt von hervor
rägendem Können Die Figur des Jeſuskindes ſcheint mir
weniger gelungen vor allem müßten die Augen deutlicher
heraus gearbeitet werden Neben dieſem überragenden Kunſt
werke verſchwinden die kleineren Arbeiten des Meiſters

Von den ſehr ſauber gearbeiteten Radierungen Agnes
Kirchners ſind bereits zwei verkauft nämlich Brikett
fabrik Zwiebeln ebenſo ihr Aquarell Aus Halle Cröll
witz Meiſter Kopp hat in tiefſte Stimmung getauchte
von ſchwärmeriſcher Liebe zur Natur zrugende Oelbilder ge
ſchaffen ſo w ins romantiſche Land das nach Berlin
verkauft iſt Abend Bergwald verkauft Herbſtfeuer
außerdem Aquarelle von denen mir das reine Dorfluft
agtmende Alte Häuſer am beſten gefällt und Rudelsbkurg
auch bereits verkauft iſt Außerdem ſind von ihm Buntſriſt
zeichnungen und eine farbige Kohlenzeichnung vorhanden

Vom Bildhauer Fritz Mannicke ſieht man eine kleine
Figurengruppe darſtellend den Ausgang eines Zweikampfes

hen Vorzeitmenſchen von denen der Sieger mit der
te dem ibe des Beſiegten davongeht

er ſich durch den Weltkrieg anregen zur Schöpfung dreier
Kriegsplaſtiken

Ewald Manz bringt ein Aquarell einen raſſigen
Mädchenkopf aus Wolhnynien ferner zwei Oelgemälde von
denen das Sitzende Mädchen an erſter Stelle ſteht und
zwei Aktzeichnungen in Kohle Hans Schmarbecks
Oelgemälde fallen durch feine Behandlung der atmo
ſvhäriſchen Tönungen auf ſo beſonders das in Morgen
dämmerung getauchte ſtimmungsſatte Vau der Untergrund
kahn Eliſe Peppmüller hat breit hingeſetzte Aqua
relle und zugleich mit Marie Peppmüller eine Reihe
Zeichnungen ausgeſtellt von der letzteren ſind außerdem
eine farbige Zeichnung An der Werra und ein in ſeiner
farbigen Pracht äußerſt reizvoller Leykoienſtrauß zu ſehen
Clemens Vaccano bringt eine Reihe vercſchieden
artiger Werke die durch leuchtende Farben in die Augen
fallen Ganz reizvoll iſt beſonders ſein dunkler von hellen
Lichtern umzitterter Waldteich ebenſo das kleine Vor
frühling in der Heide das nach Berlin verkauft iſt Tech
niſch vollendete und malertſch aufgefaßte Zeichnungen bringt
Franz Vetter Von den Blumenſtücken von Erna
Vetter iſt der Feldblumenſtrauß am beſten gelungen
Luiſe Wiedemanns rotglänzende Geranien fallen er
freulich ins Auge ihr hübſches Blumenrundbild iſt bereits
verkauft Fräulein Hildegard Zeiß hat ein Seeſtück
den wildbewegzten Mürttzſee unter maſſigem Wolkenhimmel
ausgeſtellt allerdings gelingt es ihr nicht ganz die Grenzen
zwiſchen naturaliſtiſcher und ſtiliſierter Darſtellung inne
zuhalten Anzuerkennen iſt zweifellos ihr Beſtreben ihren
eigenen Weg zu gehen

Emmi Haacke Marie Peppmüller undGertrud Warnstorff ſind vertreten mit Kiſſen
Decken Taſchen u dgl welche von dem Können dieſer Künſt
lerinnen zeugen

Die Ausſtellung iſt ein ſinnfälliger Beweis für das
fleißige redliche Schaffen unſerer einheimiſchen Künſtler
Es ſind keine Umſtürzler Bahnbrecher und Wegweiſer zu
neuen Zielen unter ihnen und das wird auch niemand er
warten Wohl aber finden wir bei unſeren Künſtlern das
ernſte Bemühen die ſeeliſchen Beziehungen des Menſchen
zur ſinnlichen Welt zu verfeinern und zu vertiefen mit Hilfe
des Kunſtwerks Dieſem allgemtinen Kunſtzwecke dienen
die Mittel deren ſich unſere Künſtler ſo erfolgreich bedienen
inniges Verſenktſein in die Stimmung des Gegenſtändlichen
Herausheben der weſentlichen Momente und dadurch be
wirkte Jndividualiſierung und Charakteriſierung vertieftes
Naturgefühl das inſtinktive Beſtreben Welt und Leben rein
betrachtend zu erfaſſen zu begreifen und darzuſtellen

So möchten wir die halliſchen Kunſtfreunde auf die Dar
bietungen dieſer kleinen ehrlich ſtrebenden Schar hinweiſen
und für ſie werben und bitten Gehet hin und ſehet Sie
geben euch ihr Beſtes A Kaſſau

Weihnachtsfeier Der Franckeſche Jünglingsverein an

St Ulrich Leiter Paſtor Heintke feiert ſein rn
in Geſtalt eines Familienabends in der Kaiſer Wilhelms

Weiter ließ

10 Dezember wobei Fräulein Hentſchel und Fräulein Schickvom Sr mitwirken und letztere Dame
von Herrn Direktor Heydrich komponierte Lieder zu Gehör
bringt Paſtor Detius gedenkt einige von ihm ſelbſt ver
faßte Gedichte vorzutragen und die Vereinsmitglieder
bringen das von Paſtor Nietſchmann verfaßte Weihnachts
ſpiel Der Ton aus der Hermat zur Darſtellung PaſtorHeintke hält die Weihnachteanſprache Freunde des Vereins

ſind bei dieſer Feier willkommen
UT Lichtſpiele Alte Promenade 11a Der neue Henny

PortenFilm Die Fauſt des Rieſen erſter Teil deſſen
Erſtaufführung am Freitag ein vollkommen ausverkauftes
Haus brachte erzielte wieder einen außerordentlichen Er
folg Das Luſtſpiel Oſſys Tagebuch gibt der noch in guter
Erinnerung befindlichen Oſſy Oswalda Gelegenh it ihrem
fidelen Uebermute die Zügel ſchießen zu laſſen Am Sonn
tag von 5 Uhr iſt Jugendvorſtellung in welcher das
Märchen Dornröschen und ein weiteres Weihnächtsbild
mit Dorrit Weixler zur Vorführung gelangen

UT Lichtſpiele Leipziger Straße 88 Lory Co
heißt das neue Filmſpiel das jedes Mädchenherz in Ent
zücken verſetzen muß ſo tapfer kämpft die kleine Lore bis
ſie endlich ihren geliebten Rudi bekommt Lotte Neumann
ſpielt dieſe tapfere kleine Lore mit Wärme und Schalkheit
Einen tollen Wirbel von Ereigniſſen zeigt das Drama Der
Schuldbeweis Die Meßter Woche bringt die neueſten
Bilder von den Kriegsſchauplätzen und die Naturaufnahme
führt uns an die ſchweizeriſche Grenze

e

Hand aufs Herz
Trägſt und verwahrſt du noch

Golöſchmuck
Weißt du nicht daß auch dir die

Pflicht
gebietet ihn zur Goldankauf
ſtelle zu bringen damit er dem

Lande nütze
c

Franckeſtr 5 geöffnet vormittags 10 12 Uhr

Provinzial Nachrichten
Teutſchenthal Mansf Seekr 8 Dez Belohnung

Dem Feldhüter Wachte l wurde für die bei der Wiederergreifung
weier entwichener Kriegsgefangener bewieſene Umſicht eine Be

lohnung von 5 Mark ausgezahlt
4 Stumsdorf 8 Dez Auszeichnung Der Schneider

Hermann Thurnier von hier bei einem Jnf Regt der ſeit An
fang des Krieges im Felde ſteht iſt für Tapferkeit auf dem weſt
lichen Kriegsſchauplatze mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet
worden

n Zeitz 8 Dez Diebſtähle aus Eiſenbahn
wagen Vor der Strafkammer Naumburg wurden die Ge
ſchirrführer Fr Weiſer aus Aue mit einem Jahr Gefängnis und
Erwin Döring aus Aue mit zwei Wochen Gefängnis beſtraft
weil ſie von einem Eiſenbahnwagen den Verſchluß löſten und aus
dem Wagen Gurken und Zucker ſtahlen

Ehringhaus Fr Profeſſor in Caſſel Die Vorgeſchichte des
Weltkrieges oder die wicht gſten Tatſachen der neueſten deutſchen
Geſchichte von 1870 1914 Kurz und verſtändlich dargeſtellt
Hermann Geſenius Verlag Halle a S

Letzte Depeſchen

Ueber 50 Prozent engliſche Verluſte
bei Cambrai

180000 Mann in die Schlacht geworfen Kriegs
müdigkeit der Gefangenen

VWTB Berlin 8 Dezember Auf dem Schlachtfelde von
Cambrai wurde den Engländern beiderſeits Graincourt
weiteres Gelände entriſſen BVritiſche Angriffe nördl ch von
La Vacquerie wurden blutig abgewieſen und neue Beutke
an Eefangenen Geſchützen und Maſch nengewehren einge
bracht Ueber 190 000 Mann darunter Jren und Jnder
warf der engliſche Führer in die blutige Schlacht Nach
Ausſagen britiſcher Offiziere ſind einzelne ihrer Diviſionen
derart aufgerieben daß ſich der verbliebene Reſt in ein
kleincs Haus unterbringen laſſe Der größte Teil der ein
geſetzten engliſchen Diviſionen hat nüch ihren Ausſagen über
50 Prozent Verluſte gehabt Verheerend war die Wirkung
der deulſchen Maſchtnengewehre und das konzentriſche Ar
tilleriefeuer das die engliſchen Truppen in der Flanke und
teils im Rücken faßte Die niedergedrückte Stimmung der
Gefangenen lommt immer wieder in ihren Ausſagen neben
der Freude der mörderiſchen Hälle entronnen zu ſein zum
Ausdruck Jhrekriegsmüden Aeußerungen er
hoffen von dem Zuſfammeénbruche der Jta
liener die Vertürzung des Krieges Unterden Gefangenen befinden ſich auch 10 Amerikaner die beim

halle an der Neuen Promenade um 8 Uhr am Montag den

rückwärtigen Vahnbau überraſcht und eingebracht werden
konnten Diesſeils unſerer Linie blieben über 50 zerſchoſſene
Tanks Eine wert größere Anzahl bedeckt das Gelände vor
unſeren jetzigen Stellungen Sie wurden von der engliſchen
Infanterie als Maſchinengewehrneſter benutzt und wirkſam
von unſerer Artillerie beſchoſſen Die Hauptzahl der 159 er
beuteten Geſchütze wurde ſüdlich Masnieres bei Gonnelien
und Villers Gnislain ſowie beim Sturme auf Ta Vacquerie
erobert

Die franzöſiſchen Dörfer im Kamp lände von eng
liſcher Hand ſyſtematiſch zerſtört liegen in Rauch und

Die Vororie von Cambrai und die Stadte hiſtoriſchen R Jaben ſchweren Schaden

itten Be ſchm dieerluſt des re von Vourlon um deſſen Beſitz ſie
Tauſende und aber Taufende nutzlos opferten Dieſer Wald
keherrſcht weithin nach Weſten und Südweſten das wellen
förmig vorgelagerte Höhengelände bis hinaus über Vourſies
auf der Straße Bapaume Der Baumbeſtand des Schloß
parks iſt vernichtet Der Park ſelbſt mit unzähligen Aus
rüſtungsſtücken Leichen und feſtgefahrenen Tanks angefüllt
neben denen die verkohlte Beſatzung liegt Das Schloß iſt

ausgebrannt r J r be eweite Schlachtfe ibt einen auer w ndruck r verluſtreichen Rieder
lage der EngländerJn Flandern ſowie an einzelnen Abſchnitten der fran
zöfiſchen Weſtfront ſteigerte ſich mehrfach das feindliche Ar
tilleriefeuer Jn erfolgreichen Unternehmungen brachten
wir an mehreren Stellen Gefangene ein

Jn Jtalien hat ſich die Zahl der gefangenen Italiener
aus den letzten Kämpfen öſtlich von Aſiago weiterhin erhöht

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

handel Gewerbe und verkehr
Börfenſtimmmngsbild

Berlin 8 Dezember Die Börſe verriet heute wieder
Neigung zu Realiſierungen die durch den Wochenſchluß noch
verſtärkt wurde Da ſich der Markt infolge der Neuordnung
noch immer als ſehr ſchwerfällig erweiſt ſo zeigten die
Kurſe zum Teil wenig Widerſtandsfähigkeit Friedenswerte
bewohrten allerdings eine feſte Haltung insbeſondere wur
den Schiffahrtsaktien unter Bevorzugung von Hanſa lebhaf
ter gefragt Jhnen ſchloſſen ſich namentlich Lloyd Ham
burcySüdamerikalinie und Deutſch Auſtralier mit Preis
befeſtigungen an Auch Kolonialanteile und Kaliwerte
wurden als feſter bezeichnet Die amtliche Notiz für die
Aktien der Deutſchen iwerke ſtellte ſich um mehrere Pro
ent höher Von Rüſtungswerten waren Rheinmetall erins matter doch Köln Rottweiler höhar Daimler
ktien unterlagen ſtarken Preisſchwankungen Montan

papiere waren wenig verändert Gelſenkirchener Mannes
mann und Oberbedarf etwas feſter dech Phönix Katto
witzer Gebr Böhler Laurahütte und Harpener niedrigerBochumer erholten äch nach anfänglicher Schwäche Von
elektriſchen Werten notierten Ediſon und Schuckert ſchwächer
Türkiſche Werte wurden auf Wien angeboten doch vermoch
ten ſich die Aktien der Orientbahn weiterhin zu erholen
Später war das Geſchäft ſehr ruhig jedoch erfolgte eine
Ermattung der ruſſiſchen Staatsanleihen
die feſt begonnen hatten als die von Reuter verbwettete
Daily Telegravh Meldung bekannt wurde nach der ein
Petersburger Dekret die ſummariſche Annullie
rung aller ausländiſchen ruſſiſchen Anp
leihen und die Einſtellung der Zinſenzablungen für dieſe
Anleihen bekannt gibt Ruſſiſche Banken ermatteten eben
falls Der Rückgang der ruſſiſchen Werte ließ die Geſamt
haltung der Börſe nicht ganz unberührt zumal jene ruſſiſche
Meldung unklar lautet indes kam dies in den Kurſen
weniger zum Ausdruck

utſche Fonds blieben feſt Kaſamartt unentſchieden
Tägliches Geld wurde mit 4 Prozent angeboten Pri
vatdiskont 456 Prozent und darunter

Deviſenkurſe
Berlin 8 Dezember 1917

Die amtlichen Notierungen für telegraphiſche Aus ahlungen ſtelle
ſich an der heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

Heute Sorge Tag
Geld Brie Geld Brief

New York 1 Doll 2n 100 H 2612,2621 2662 267dänemarb 100 Kr 201 201 205 0s tSchweden 100 Kr 2292 230 223 234Norwegen 100 Kr 2 22 2031 26 207,e 100 Fr 144 144 146,50 146,7
ienBudapeſt 100 K 64 20 64 30 64 20 6430

Bulgarien 100 Leve 80 00 80,50 80,60 80,50
Konſtan tinopel Geld 20,15 Brief 20 25

für ein türkiſches Pfund

Spanien Geld 135 00 Brief 136 50
für 100 Peſetas

Getreſde
Berlin 8 Dezember Die Beſchlagnahme der Rüben

im Reich macht immer weitere Fortſchritte ſo daß dem freien
Handel nun nicht mehr viel verbleibt Die in den letzten
Tagen hier eingetroffenen Waggons mit Rüben ſind nichtleicht zu rn weil die Bahn nicht mehr umrangiert
Heidekraut bleibt ſehr rege gefragt in den letzten Tagen
wurde aber das Angebot gering da durch die Schneefälle
der Schnitt erſchwert wird Vom Rauhfuttergeſchäft und
Samenhandel iſt nichts Neues zu berichten

Aus der KaliJnduſtrie Wie verlautet gegen die Be
ſtrebungen bezüglich der neuen Preiserhöhung auf eine
50prozentige Aufbeſſerung der Preiſe Dabei iſt wohl zu
beachten daß die Kali Induſtrie gegenüber der beiſpielloſen
Steigerung aller Selbſtkoſten und Laſten vier im Kriege
nur eine ganz minimale Heraufſetzung der Preiſe hat vor
nehmen können

Die Mitteldeutſche Privat Bank Aktiengeſellſchaft in
Magdeburg wird vorausſichtlich für das mit dieſem Monat
zu Ende gehende Geſchäftsjahr falls nicht unvorhergeſehene
Ereigniſſe eintreten zur Friedensdividende von 7 Prozent
die acht Jahre hindurch bis zum Beginn des Krieges zur
Verteilung gelangte zurückkehren bei ſehr i Be
wertung der Aktiven und ſehr reichlichen ſichtbaren Reſerve
ſtellungen

u mmqJmmm m m WElbe 8 Dezember

Außtiq J e 0,53 Roßlau e 42Dresden 130 Barby 72Torgau r r 28 Schöneheck v 0,44Wittenbero 4 18 Magdeburg 067v öVerantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dyck
ſür den örtlichen Teil für Provinzialnachtrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Fenilleton Unterbaltungsblatt Ver
miſchtes uſw Dr Karl Baer für den Anzeigenteil
Hugo Franke Druck und Verlag von Otto Hendel

Sänmtlich in Halle

Mitteldeutsche Privat Bank Aktiengesollsohafſt
Filiale alle a S

Poststrasse I
Foernaprecher r 1382 1382 1693



Paul Schauseil ch Co
Halle a/S Bitterteld Delſtzsohb Ellenburg

in Gräfenhainichen u Düben

An und Vorkaut
von Wertpapieren

ausländischen Banknoten

und Geldsorten

Soheok
Konto Korrent
Weohsol

Domizilstelle tür Wechsael
Einlösung von Zinsscheinen

Verkehr
Annahmo und Voerzinsung von

Spar Pinlagen Depositen

Stahlkammer
mit vermletbaren Schlliessfächern

D

Bilderbücher
a

Jugendschriften

Unsere sehenswerte

Weihnachts Ausstellung
Originalgemälde Kunstgewerbe Plastik

ist eröffnet

ar rie s Tauseh Grosse
Kaffee Roland

Marktplatz 23

Täglioh Künstler Konzerte
Beginn Sonntags 4 Uhr wochentags 7 Uhr

Ire NAtelalter cge 0lheone

zum Besten des Akademischen

J

Hilfsbundes
Montag den 10 Dezember abends 7 Uhr

I in den IThalia sälen
Aus Leipziger ZeitungenDas Ziel einer neuen Siiakunet steigt auk

die Schöpfer wie Geniesser gleicherweise erfasst
und durchdringt Die Darstellung war so ausser

l ordentlich dass kein Wort des Lobes zu stark ist
N Die Bühne mit ihren harmlos eingerichteten ſſ

Dekorationen ist nahezu ein Meisterwerk mner
licher Darstellungskunst Das macht die unwider
stehliche Kraft die von der Hand vom Huge vom
Körper vom Wort und Willen der Darsteller aus
strömt Das mecht der heimlich und doch wirksam
mitklingende Grundton tiefreligiöser Stimmungs
gehalte Wir hotten und wünschen dass alle
Schichten unserer Bevölkerung sich die eigenartige
Erbauung nicht entgehen lassen lSCCODODODCDE 7

familienschule von frau Bergassessor Alice Seheele
Henriettenstr 16 II

Anmeldungen zum Ostertermine für äas l u 2 Schul
jahr Montag u Donnerstag nachmittags v 5 Uhr

Fabr elektr Masch u App

Dr Max Levyklehtro ſie
Fabrikationsbereich 0,01 bis 250 PS

Kurze Lieferzeiten für die meisten Grössen
Müäülterstrasse Z0

Automatischer Massenfänger
für Ratten Mk 5 für Mäuſe
Mk 20 fangen ohne Beauf
ſichtigung bis 40 St in einer Nacht
hinterlaſſen keine Witterung und
ſtellen ſich von ſelbſt Schwabenfalle
Rapiädk Tauſende Schwaben u

en in einer Nacht fangend u 10 Ueberall die beſten
Erfo ge Viele Dankſchreiben Verſand gegen Nachn Porto 70 Pf

xporthaus Tinter Wien III/33 Reulinggaſſe Nr 26

reellenDamen und Kinder Hüte
garniert und ungarniert r h
in Filz Sammet Velbel und Velour

Cl Leissner Lindenstr 53
e c ch
Petentanwaltsbüro Sach Leipzig
Patenotanustte Jog O Sack Draoo ESpieimaon

e

Halliſche Apotheken
heute nachmittag geöffnet

MohrenApothehe Reilſtraße 184 Tel 1886
Stern Apotheke Magdeburger Straße 33
ViktoriaApotheke Gr Sternſtraße 32 Tel 1788

Kaiſer Apotheke Glauchaer Straße 1 Tel 2542
LöwenApotheke Brüderſtraße 17 Tel 6526
HohenzollernApotheke Merſeburger Str 20 Tel 1785

J Z jA äödörr jrr7h Sää ſſſCCS 2AÄ4à z àn

Gleichzeitig empfehlen

Eintritt freil

Fernruf 6483

S Goschenk biteratur S Klassiker S Kochbücher
i Kataloge aut Wunsch postfrei

Mozartsaal u Donnerstag r
Einmaliger

Vortrag RessemeierEs gibt ein Fortieben

nach dem Todoe
Inhalt neu Gibt es eine unsterbliche Seele Wo weilen unsere Entschlafenen

Erkennen wir uns wieder

Im Berlin 20 Mal wiederholt
Karten im Vorverkauf ermässigt bei Heinrich Hothan Gr Ulrichstr 38Num 30 80 50 Mk Abends 50 00 u 60 M

Vorsitzender des n
Fichtebundes e

lers

Carwehm s 1 rvonagent 5hönes echten zum fegte

Kürzlich in neuer erweiterter Auflage ausgegeben

Hermann Vrell
Fresken Skulpturen und Tafelbilder

Enthaltend das Bildnis des Meisters und 84 Tafeln
in Heliogravüre Mit Text von Georg Galland

Preis in Glanzledermappe 120 M
Das prachtvo le Werk umfasst nahezu des gesamte
Schaffen des Künstlers insoesondere fast voll
ständig seine berühmten Wandmalereien in
Berlin Worms Hildesheim Breslau Danzig

Dresden und Rom
Ausserdem erschienen unter dem Titel

Hermann PFrell Neuere Hrbeiten
in Ma 792 30 auch die neuesten Werke des Künst

resdner Rathausfestsaal usw für sich allein

Baumgärtner s Buchhandlung Leipzig

rostes

Kohlen ohne Karte
kann Ihnen niemand liefern Sie verdoppeln aber ihren
Kohlenvorrat durch den Gebrauch des neuen Einschiebe

S KohsparPatent Gebrauchsmuster und Wortschutz angemelded

Der Rost passt in jeden Kachelofen ist ohne fremde
Hilfe leicht anzubringen und ermöglicht ca

50 Kohlenersparnis
sowie sparsamsten Verbrauch von Holz zum Anheizen

Preis pro Stück M 12
Das praktisehste Weihnachtsgeschenk Prospokt gratis

Zu haben in allen einsehlägigen Geschäften
erhältlich Frankoversand nur gegen Voreinsendung von
M 12,60 pro dtück Nachnahme ausgeschlossen direkt
vom Generalvertriebe

L v Zander Berlin Marienfelde HS
Postscheckkonto Berlin 34 132

MEIIIIIIIIIIIIEIII
Wir haben vom Sonntag den 9 d Mts einen größeren Transport

belgiſcher

Arbeitspferde
Auch empfehlen wir unſere ſtändige Auswahl

erſtklaſſiger
Reit u Wagenpferde
Gebr Grunstfeld r

Bei hartnäckigem

Hautjucken
auch bei heilenden Wunden

verſchafft Jhnen

Antiprurit
ſofort Erleichterung Topf

Mk 4 Tube Mk 2
Löwenapotheke am Markt

Weihnachtsbitte

für die
Reinſtedter Auſtalten

Noch iſt die Liebe auf dem
Plan

Drum wollen wir nicht
verzagen

Ja das iſt unſere Zuverſicht
Die Liebe unſerer Lejer die uns
ſo manches Jahr durch die Nöte
h indurchgetragen har verläßt uns
auch in diejer ſchweren Zeit nicht
Die Schar unſrer armen Kinder
unſerer ſiechen geiſtesſchwachen
und epileptiſchen Kranken iſt
groß n allen möchten wir
eine eihnachtsfreude machen
Für faſt 1100 Anſtaltsleute müſſen
wir das tägliche Brot ſchaffen
Beſonderen Mangel haben wir
an Kleidung und Wäſche für
Männer und Fraueu Knaben
und Mädchen Wenn da jeder
der lieben Leſer nur ein Stück
aus ſeinen Beſtänden ſchickte ſo
wäre das eine große Hilfe Wir
werden nicht vergeblich bitten

Wo nicht

und Sachen zu ſenden an
Paſtor Steinwachs

Neinſtedt a Harz
Kreis Quedlinburg

Geldſpenden können auch auf
unſer Poſtſcheckkonto Berlin
Nr 33 052 eingezahlt werden

Heirat
Suche f m Bruder ohne deſſ

Wiſſen Witw ohne Kind Mitte40 er ev verm m herrl einger
roß Wohn ſchiank ſtattl Erſch

ſende paſſ verm Dame a erſt Kr

etw 25 35 J alt m g Herz u
Char Bild abſol geſund möglwirtſch Dame a Offiz K

v Land e Anonym

Suchen zum 1 Januar 1918
eine gewandte

Stenotypiſtin
Kenntnis der fr
engliſchen Sprache

Den Bewerbungen ſind Zeugnis
abſchriften ſowie Angaben über
Gehaltsanſprüche beizufügen

C Braune G m h R
Bernburg

Rittergut Waldan

JZu verkaufen J

Acker Wirtſchaft
i d Nähe Bern urgs ca 70 Morg
groß beſt Rübenboden bisher v
Beſitzer bearbeitet mi herrſchaftl
w Wohnhaus elektr Licht
Woarmwaſſerheiz Waſſerleit uſw
qroße maſſive Scheune Ställeh v oſchmaſch Obſt u
Gemüſegarien iſt ſogl zu verk

ahlung nach Uebereinkunſts Adreſſen a dieſe Ztg unt

O 525 erbeten

Gute Keit e
ſermisehes

Kohl 7e

Weguos Strengſt Diskr Verm
verb Nur ernſtgem ausf Angeb

mögl m Bild u A 211 Gerſt
mann s Annnnc Büro Ber
in W 9Weinflaſchen

Sekt u waſjerfſieſchen tut Tckerkranke
verlangen aufklärende Broſchüre
d s endun rer er oigt

pharm PrWar Le lanne a M

III

s Handarbeiten
m ver fertig D
2 h Eſkan e

Ludwig Schwetſchkeſtr 14 T 4187

Luftring
z kauſen geſ Off u S U 535

Dr Kochs Kühlſalhe e

Wir bitten alle Gaben an Geld d

Weihnachten

im Thüringer Wald
im behaglichen Heim mit ane
regender Geſelligke t Gute Ver
pflegung Elektir Licht Zen ral

ung t am Tannenwalde
9 M Den ganzen Winter

geöffnet Haus Tannen
Erholungsheim Kurhaus undchriſtl Hoſpiz Tambach Thüring

W3 Schreib und
2Papierwaren
S zu b liigen Preiſen empfiehlt 3
2n ti Elkan Leipzigerſtr 87
20404000000 244002

Staubtücher
H Schn niO ee NacGr Steinſtr 84

Amtliche Bekanntmachungen

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 317 betr die Firma
Witt K Krüger Halle iſſheue eingetragen Dem Nober
Czajerek in Halle iſt Prokurq
erteilt

Halle den 4 Dezember 1917
Königliches Amtsgericht

Abteilung 19
J das hieſige Genoſſenſchafts

7 iſter Nr 110 iſt heute die
kaufs und LieferungsFereehehe des Arbe t

geber verbandes im Schnei
ergewerbe in Halle einge

tragene Genoſſenſchaft mit be
G t Haftp icht mit dem
Sitz in Halle eingetragen Das
Statut iſt am 12 November 1917
errichtet Gegenſtand des Un er
nehmens iſt 1 der gemein chaft
liche Einkauf der zum Betriebe
des Schneidergewerbes erſorder
lichen Rohſtoffe Halbfabrikate
und Werkzeuge und die Abgabe
an die Mitqlieder 2 die Ueber
nahme von Arbeiten des Schneider
gewerbes und ihre Ausführung
durch die Mitglieder Die Haft
ſumme beträgt 400 Mark Die
höchſte Zahl der Geſchäftsanteile
zehn Den Vorſtand bilden die
Kaufleute Karl Teuſcher Emil
Reuter und Felix Genth
ſämtlich in Halle Bekaun
machungen erfolgen in dem
Deutſchen Genoſſenſchaftsblatt in
Berlin Geht dieſes Blatt ein
oder wird aus anderen Gründen
die Bekanmmachung in dem
ſelben unmöglich ſo tritt an ſeine
Stelle der Deutſche Reichsan
zeiger bis zur Beſtimmung eines
anderen Blattes Zwei Vor
ſtandsm tglieder können rechts
verlbindlich für die Genoſſenſchaft
zeichnen und Erk ärn gen ab
geben Die Zeichnung geſchieh in
der Weiſe die Zeichne den
zu der Firma der Genoſſenſchaft

re Nam nsunterſchrift hinzu
gen Die Einſicht der Liſte

der Genoſſen iſt während der
e des Gerichts jedem

den 4 Dezember
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